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von Andreas Wilmsmeier

Vor kurzem habe ich mit den Konfirman-
dinnen und Konfirmanden über Engel 
gesprochen und es gab unterschiedliche 
Meinungen darüber, ob Engel eine Realität 
sind oder ob dies mehr ein symbolischer 
Ausdruck für Gottes Wirken in der Welt ist. 
Durch Engel spüren Menschen Gottes Nähe, 
eine Erfahrung, die über unsere Wirklichkeit 
hinausgeht.

Schade, wenn sie 
nur schöne Deko für 
die Advents- und 
Weihnachtszeit wä-
ren. Dass sie in dieser 
Zeit unsere Häuser 
schmücken, hat da-
mit zu tun, dass nir-
gends in der Bibel so 
häufig von Engeln die 
Rede ist, wie in den 
Geschichten rund um die Geburt Jesu. 

Maria bekommt die Botschaft, dass sie 
Gottes Sohn zur Welt bringen soll, von 
einem Engel. Und als Joseph sie angesichts 
der unerwarteten Schwangerschaft verlas-
sen will, wird er von einem solchen 
ermahnt, dies nicht zu tun. Und dann natür-
lich die Engel auf den Feldern von Bethle-
hem, die den Hirten sagen: „Fürchtet euch 
nicht.“ Und Gott loben: „Ehre sei Gott in der 
Höhe und Frieden auf Erden bei den Men-
schen seines Wohlgefallens.“ Ja wer hat 
nicht Sehnsucht nach einer solchen Reali-
tät?

Spannend fand ich im Gespräch mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden die 
Frage: Können Menschen Engel sein?  Das 
Wort Engel bedeutet sowohl in der hebräi-
schen als auch in der griechischen Sprache 
Bote. Und so würde ich sagen, solche Boten 
können sowohl von Gott gesandte Wesen 
als auch wir Menschen sein. 

Wenn wir anderen 
gute  Botschaften 
bringen, mit Worten 
oder Gesten zeigen: 
Fürchte dich nicht, du 
bist nicht allein! 

Wenn wir in ein-
fühlsamer Weise zur 
rechten Zeit eine Er-
mahnung ausspre-
chen können. Wenn 
wir in den Gottes-

diensten in dieser Zeit und bei Adventska-
lender-Treffen miteinander alte vertraute 
und neue Lieder zur Ehre Gottes singen und 
trotz des Unfriedens in dieser Welt dazu 
beitragen dass mehr von Seinem Frieden 
unser Herz erfüllt, können auch wir Men-
schen Engel sein. 

Und das nicht nur zur Weihnachtszeit.

Euer Markus Matzke

Engel - gibt's die wirklich?

Herzlichst
     Andreas Wilmsmeier

...oder doch nur einfache Deko

Foto: Anja Lehmann 

Engel können uns überall begegnen
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von Christian Havemann

Liebe Gemeindeglieder, 
wir danken Ihnen für all ihre zum Teil großzügige Unterstützung unserer 
Kirchengemeinde im letzten Jahr! – Konnten wir so gemeinsam manche Aufgaben 
angehen und gemeinsam für andere da sein.

Oft werden wir als Pfarrer gefragt, „wo es wohl am nötigsten ist“. 
Meistens fragen wir dann nach und machen Vorschläge, damit die Gabe an der Stelle 
ankommt, die den Spenderinnen und Spendern am wichtigsten und nächsten ist.

Weil es an vielen Stellen so nötig ist, haben wir hier-ortsübergreifend- einmal fünf 
Anliegen zusammengestellt, für die wir um ihre Hilfe bitten.
· das Dach der Nordhemmer Kapelle. Es soll 2027 saniert werden. KAP. NO
· die weitere Umgestaltung der Michaeliskapelle in der Hartumer Kirche. 
 Viel ist schon ehrenamtlich geschehen – noch fehlen z.B. neue Fenster. KAP. HART
· für die Kinder- und Jugendarbeit: im Jugendzentrum „Dornbusch“, in 
  Krabbelgruppen, Kinderchor, Pfadfindern, Freizeiten, … KINDER
· für eines unserer vier Hilfsprojekten. 2026 für Britta Aonok. Sie lebt seit vielen
  Jahrzehnten in Indien. Sie hat dort zusammen mit ihrem Mann, einfache 
 Schulgebäude gebaut und engagierte Lehrer gewonnen. Sie führt  nach dem Tod 
 ihres Mannes, 2025, diese Arbeit alleine weiter.  INDIEN
· für ein Projekt unserer Diakonie Stiftung Salem, Kindern mit Beeinträchtigungen
 therapeutisches Reiten zu ermöglichen, das sie ganzheitlich fördert. .REITEN-DW

Wie können Sie helfen?
Am einfachsten mit einer Überweisung auf unser Spendenkonto:
Ev. Kirchengemeinde Hartum-Holzhausen DE 31 4786 0125 0701 1378 01
Bitte nennen Sie als Stichwort: und die oben fett gedruckte Sammlung 2026 
rote Abkürzung für Ihren Zweck. Bis 300 € gilt ihr Überweisungsbeleg als Spendenbeleg. 
Bei höheren Spenden stellen wir Ihnen gerne eine Spendenquittung aus.

Wir hoffen, Sie nehmen unsere Bitten freundlich auf!

 Ihre Pfarrer  

Wo es am nötigsten ist!

Lebendiger Adventskalender 2026
Mit wachsender Freude gemeinsam auf 
Weihnachten zugehen.
Ab Dienstag, den 1.Dezember laden wir in 
der Regel zu 17 Uhr zu adventlichen halben 
Stunden, mit Geschichten, Liedern und 
warmen Punsch ein. Neu ist in diesem Jahr, 
dass neben vielen Gemeindegliedern Kon-
firmanden, die Kindergruppe im Dornbusch  
und unsere Kindergärten in Hartum und 
Holzhausen ihre Türen öffnen.
Vielleicht gelingt es uns ja mit vielen kleinen 
und größeren Händen bis Heiligabend 
genug Figuren für eine Krippe zusammenzu-
bauen.
Wer noch Gastgeber(in) sein möchte, kann 
sich in den Gottesdiensten in die Liste ein-
tragen oder in der Woche im Gemeindebü-
ro. Die Veranstaltungsorte finden sie ab 
Ewigkeitssonntag in den Aushängen und auf 
unserer Homepage.

Der Dornbusch lädt ein! · Adventscafé
Auch in diesem Jahr möchten wir herzlich zu 
unserem alljährlichen Adventscafé einla-
den! Im Anschluss an den 11-Uhr-Gottes-
dienst am 13. Dezember öffnen wir unsere 
Türen an der Hahler Straße 239 und freuen 
uns auf viele Besucherinnen und Besucher 
aus der Gemeinde. Bei einer warmen Sup-
pe, Kaffee und Kuchen, frisch gebackenen 
Waffeln und Kinderpunsch möchten wir 
gemeinsam eine gemütliche vorweihnacht-
liche Zeit verbringen. Dabei bietet sich die 
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, unsere Räumlichkeiten kennen zu 
lernen und mehr über unsere Arbeit zu 
erfahren. Wir freuen uns auf viele schöne 
Begegnungen und einen gemütlichen Nach-
mittag mit euch! Kommt vorbei – wir freuen 
uns auf euch.

AdventAdventAdvent
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Umpfarrungen möglich
Ein Hinweis für Gemeindeglieder, die in eine 
andere Kirchengemeinde ziehen, aber gerne 
der „eigenen“ Gemeinde treu bleiben 
möchten. Dieser Wunsch kommt häufig bei 
Menschen vor, die beispielsweise ins 
Pflegeheim ziehen. Beim Umzug wird 
automatisch die betreffende Person in die 
neue Kirchengemeinde umgepfarrt. Wer 
also der vertrauten Gemeinde weiterhin an-
gehören möchte, muss aktiv werden und 
einen Umpfarr-Antrag stellen. dazu bitte im 
Gemeindebüro Hartum telefonisch zu den 
Öffnungszeiten  oder jederzeit per Mail 
melden

Geburtstagsständchen der 
Posaunenchöre 
Die Posaunenchöre der Kirchengemeinde 
bieten an, bei Geburtstagen ein Ständchen 
zu spielen. In Hartum und Hahlen zum 
jeweils 80., 85., 90. Geburtstag usw. sowie in 
Holzhausen·Nordhemmern ab dem 80. 
Geburtstag. Es meldet sich ein Mitglied des 
Chores, um - falls gewünscht - einen Termin 
abzustimmen. Wenn sie nicht im Telefon-
buch stehen und ein Ständchen haben 
wollen, melden Sie sich bei uns. Auch bei 
anderen Anlässen ist ein Ständchen mög-
lich. Die Kontaktdaten stehen am Ende des 
Gemeindebriefes.

Vermietung der Gemeindehäuser
Wir weisen darauf hin, dass wir unsere 
Gemeindehäuser auch gern für private 
Veranstaltungen zur Verfügung stellen, 
sofern Gemeindebelange dem nicht entge-
genstehen. Die Vermietungsgebühr hilft 
uns, die stark gestiegenen Kosten der 
Gebäudeunterhaltung zu stemmen. Nähere 
Informationen gibt es im  Gemeindebüro.

Wer möchte Zeit verschenken
In unserer Gemeinde ist es Tradition, 
Menschen zum Geburtstag zu besuchen, die 
80 Jahre und älter werden. Freude und Zeit 
zu verschenken ist ein besonderer Dienst, 
der auch Freude zurückgibt. Leider wird der 
Kreis des Geburtstags-Besuchsdienstes 
immer kleiner es wird dringend Unterstütz-
ung gesucht. Wer sich hier angesprochen 
fühlt und Zeit verschenken möchte um an-
deren Gemeindemitgliedern eine Freude zu 
machen, kann sich gerne im Gemeindebüro 
melden.

Hilfe im Ehrenamt gesucht
Es gibt eine Gruppe von Männern, die bei 
Beerdigungen Särge bzw. Urnen tragen. 
Leider wird diese Gruppe immer kleiner, 
daher sucht das Beerdigungsinstitut Klöpper 
neue Ehrenamtler, die sich diesen letzten 
Dienst an einem Menschen vorstellen 
können und zeitlich flexibel sind. Es gibt eine 
Auslagenerstattung für die etwa 1,5 Stun-
den Zeitaufwand pro Einsatz. Rückfragen 
gerne im Bestattungshaus Klöpper unter 
0571 41185

.

Unser neuer Evangelischer Kneipp-Kindergarten nimmt Gestalt an! Mit drei Gruppen und 55 
Betreuungsplätzen entsteht bei uns ein Ort zum Wohlfühlen, Entdecken und Wachsen. 
Die Fertigstellung unseres neuen Kindergartens ist für das Frühjahr 2027 geplant.

Freuen dürfen wir uns auf spannende Funktionsräume: eine Kinderwohnung, eine Lese-
lounge, ein Atelier, ein Forscherlabor, eine Muckibude und einen Krippenbereich. 
Die Wasserspiele in den neuen Badezimmern sorgen für kleine Kneipp-Momente im Alltag. 

�

Mit großer Vorfreude blicken wir auch auf die Gestaltung unseres zukünftigen Gartens. Wir 
lieben es draußen zu sein, uns zu bewegen und die Natur zu entdecken. Mit dem neuen 
Garten soll ein Ort entstehen, an dem die Kinder spielen, entdecken, forschen, sich bewegen 
und die Natur mit allen Sinnen erleben können. Ein Garten voller Möglichkeiten, kleiner 
Abenteuer und gemeinsamer Erlebnisse, der zum Ausprobieren, Staunen und Wachsen 
einlädt. 
Über Spenden, die uns bei der Verwirk-
lichung dieses besonderen Außen-
bereichs unterstützen, freuen wir uns 
natürlich riesig �

Zudem laden wir Euch herzlich zu 
unserem Laternenfest am Freitag, den 
06.11.2026 ein. 

Wir starten um 17.30 Uhr auf dem Park-
platz bei Bernstein. Nach dem Laternen-
umzug warten einige Leckereien am 
Kindergarten auf uns. Wir freuen uns, 
Euch bei uns begrüßen zu dürfen! 

NEWS NEWS NEWS aus dem Ev. Kneipp Kindergarten Hartum

NEWS # NEWS # NEWS # NEWS # NEWS # NEWS
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Bestattungshaus Klöpper e. K. 
Traditionsunternehmen seit 1896

Die eigene Bestattung selbst bestimmen.
Lassen Sie nicht Ihre Angehörigen entscheiden wie einmal

 ihre Bestattung aussehen soll. 
Sorgen Sie jetzt vor - mit einer Bestattungsvorsorge 

unseres Hauses erhalten Sie eine qualifizierte und fachkundig Beratung 
in allen Bestattungsarten, sowie verschiedene Möglichkeiten 

zur Absicherung der Bestattungskosten. 

Alte Schulstraße 8 - 32427 Minden-Hahlen - Telefon (0571) 4 11 85

Weihnachtsbaum-Aktion des CVJM 
Hartum am 09. Januar 2027

Am Samstag, 09.  Januar 2027, sammeln Mit-
arbeiter des CVJM Hartum wieder die aus-
gedienten Weihnachtsbäume in der Ort-
schaft Hartum ein. Es wird darum gebeten, 
die abgeschmückten Bäume bis 10 Uhr an 
den Straßenrand zu legen. 
Die Mitarbeiter freuen sich über eine Spen-
de, die für die musikalischen Gruppen des 
CVJM (Posaunenchor und Brumming Sis-
ters) bestimmt ist. Aber bitte kein Geld an 
den Bäumen  befestigen, sondern einen 
Hinweis mit Namen und ggf. Hausnummer 
anbringen. Sollten Bäume übersehen wor-
den sein, genügt ein Anruf mit Ortsangabe 
unter der Telefonnummer 0157.33223682 
(Christine Pearson). Kurzfristige Änderun-
gen können der Tagespresse entnommen 
werden.

 

 

.

Bänke-Umzug in Hahlen

Die Kirchenbänke aus der Marienkapelle wohnen jetzt in der Friedhofskapelle in Hahlen. 
Die Stadt Minden hat sie von unserer Gemeinde übernommen. Auch der Fußboden der 
Friedhofskapelle muss renoviert werden, doch dafür ist bei den Städtischen Betrieben leider 
kein Geld mehr vorhanden. Daher hat die Stadt Minden jetzt ein Spendenkonto eingerichtet: 

Es gilt die städtische IBAN DE12 4905 0101 0080 0000 11 mit dem Verwendungszweck 
1 30301 45912008 – Kapelle Hahlen.

Dank für Bänge hier hin
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 ihre Bestattung aussehen soll. 
Sorgen Sie jetzt vor - mit einer Bestattungsvorsorge 

unseres Hauses erhalten Sie eine qualifizierte und fachkundig Beratung 
in allen Bestattungsarten, sowie verschiedene Möglichkeiten 

zur Absicherung der Bestattungskosten. 

Alte Schulstraße 8 - 32427 Minden-Hahlen - Telefon (0571) 4 11 85

Weihnachtsbaum-Aktion des CVJM 
Hartum am 09. Januar 2027

Am Samstag, 09.  Januar 2027, sammeln Mit-
arbeiter des CVJM Hartum wieder die aus-
gedienten Weihnachtsbäume in der Ort-
schaft Hartum ein. Es wird darum gebeten, 
die abgeschmückten Bäume bis 10 Uhr an 
den Straßenrand zu legen. 
Die Mitarbeiter freuen sich über eine Spen-
de, die für die musikalischen Gruppen des 
CVJM (Posaunenchor und Brumming Sis-
ters) bestimmt ist. Aber bitte kein Geld an 
den Bäumen  befestigen, sondern einen 
Hinweis mit Namen und ggf. Hausnummer 
anbringen. Sollten Bäume übersehen wor-
den sein, genügt ein Anruf mit Ortsangabe 
unter der Telefonnummer 0157.33223682 
(Christine Pearson). Kurzfristige Änderun-
gen können der Tagespresse entnommen 
werden.

 

 

.

Bänke-Umzug in Hahlen

Die Kirchenbänke aus der Marienkapelle wohnen jetzt in der Friedhofskapelle in Hahlen. 
Die Stadt Minden hat sie von unserer Gemeinde übernommen. Auch der Fußboden der 
Friedhofskapelle muss renoviert werden, doch dafür ist bei den Städtischen Betrieben leider 
kein Geld mehr vorhanden. Daher hat die Stadt Minden jetzt ein Spendenkonto eingerichtet: 

Es gilt die städtische IBAN DE12 4905 0101 0080 0000 11 mit dem Verwendungszweck 
1 30301 45912008 – Kapelle Hahlen.

Dank für Bänge hier hin
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Haste TÖn
e

Projekte in Sachen Musik

Die Kolumne von 
Johanna Gartmann

Unter diesem Motto ging 
gerade das Jubiläums-Konzert-
wochenende des Gospelchores 
zu Ende und ich bin noch ganz 
beseelt von der guten Stim-
mung, die anlässlich unseres 
mittlerweile 20-jährigen Beste-
hens in der sehr gut gefüllten 
Hartumer Kirche herrschte. Ein 
guter Abschluss vor meiner Kur. 
;-)

Aber wie heißt es so schön: Nach dem 
Konzert ist vor dem Konzert und so proben 
die Kinder schon ganz fleißig für das Krip-
penspiel an Heiligabend in Hartum, wo es in 
diesem Jahr heißt: Willkommen in Bethle-
hem! Und auch der KiWiChor, die Brum-
mings und die Bläser haben ordentlich zu 
tun, denn wir sind auf der Zielgeraden in die 
musikalische Jahreszeit, die mit Einsätzen 
beim Volkstrauertag, Buß- und Bettag, Ewig-
keitssonntag bis hin zu Heiligabend und 
Weihnachten ansteht. Und gerade die 
Adventszeit ist in diesem Jahr ganz beson-
ders, denn einige unserer ChorsängerInnen 
sind beim großen Bethlehem-Musical am 
12. Dezember in der Kampahalle mit von der 
Partie. Ihr habt doch schon Karten für das 
Event, oder? Es ist schon etwas besonderes, 
wenn 750 SängerInnen auf der Bühne ste-
hen!

Und weil es schwierig ist, zwei unter-
schiedliche Konzerte an einem Wochenen-
de zu gestalten, verzichten wir in diesem 
Jahr auf unser übliches Adventskonzert am 
3. Advent und haben uns dafür für den 

4. Advent etwas Besonderes ausgedacht, 
und dazu brauchen wir Euch! Ihr habt ja 
sicher auch schon öfter den Begriff Rudel-
singen gehört und so etwas in der Art möch-
ten wir am Sonntag, 20. Dezember um 16 
Uhr in der Hartumer Kirche veranstalten: 
Bläser und Orgel begleiten und das Publi-
kum singt die schönsten Advents- und Weih-
nachtslieder, unterstützt von den Chören 
der Kirchengemeinde. Ihr wisst ja, wie viele 
Plätze die Hartumer Kirche zu bieten hat, 
und die sind ja jetzt auch teilweise beheizt. 
Dazu die neue Beleuchtung und die weih-
nachtlich geschmückte Kirche – das muss 
Gänsehaut pur sein… Wir freuen uns jeden-
falls auf sehr viele Mitsängerinnen und 
Mitsänger und laden im Anschluss dann 
noch zu alkoholfreiem Punsch in gemütli-
cher Runde ein. :-)  

Ja, und dann ist das neue Jahr auch schon 
wieder vorbei …

Aber bis dahin wünsche ich uns allen erst 
einmal eine nicht allzu stürmische Herbst- 
und eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit!

Liebe Grüße,
        eure Johanna Gartmann

Singing all together, singing just for joy, singing men and women, evry 
girl and boy! Singt alle zusammen, singt einfach aus Freude!

„Was bleibt“ und „Nicht(s) vergessen“: 
Unter diesen Titeln hat die Evangelische 
Landeskirche von Westfalen eine Initiative 
rund um die Themen Sterben und Abschied 
nehmen entwickelt. Im Mittelpunkt stehen 
dabei zwei Broschüren zu Vorsorgethemen, 
ein Vorsorge-Ordner und eine Ausstellung.
Die Wanderausstellung „Was bleibt“ kommt 
vom 13. bis 25. November nach Oberlübbe 
zu uns in den Planungsraum. Als Ergänzung 
läuft parallel dazu eine Veranstaltungsreihe 
im Gemeindehaus.
Im Kern geht es bei der Initiative um die 
Frage, was Menschen tun können, um sich 
selbst und in gewissem Maß auch ihre Ange-
hörigen auf die Zeit des Abschieds vorzube-
reiten. 
„Nicht(s) vergessen“ lädt dazu ein, innezu-
halten und sich zum Beispiel darüber klar zu 
werden, was an Schönem und Schwerem 
das eigene Leben geprägt hat, was geregelt 
werden kann. 
„Was bleibt“ befasst sich mit dem Weiterge-
ben, Schenken, Stiften und Vererben. Denn 
jedes Testament bietet nicht zuletzt auch 
die Möglichkeit, über das eigene Leben 
hinaus Gutes zu bewirken.
Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen die 
Porträts von drei Frauen und drei Männern. 

Sie alle haben sich Gedanken darüber 
gemacht, was in ihrem Leben besonders 
wichtig war und ist, sodass es in das „Schatz-
kästchen ihres Lebens“ gehört. Sie erinnern 
sich zum Beispiel an den Fotoapparat, mit 
dem wichtige Ereignisse festgehalten wur-
den, die Tauf- und Konfirmationskirche oder 
die gute Pflege.
Bei der Veranstaltungsreihe im Gemeinde-
haus geht es einerseits um typische Vorsor-
gethemen wie Patientenverfügung, Testa-
mentsgestaltung und Bestattungsformen. 
Andererseits stehen aber auch ein Trauerca-
fé, eine Modenschau und ein Chorkonzert 
auf dem Programm. Wir laden Sie herzlich 
ein. 

Pfarrerin Katrin Berger	und		 	 	 	
Gemeindepädagoge Michael Vitt

Die „Was bleibt“-Ausstellung ist ab Freitag, 
13. November, bis Donnerstag, 26. 
November, in der Oberlübber Kirche zu 
sehen (Korfskamp 4); sie ist geöffnet 
montags bis freitags von 14 bis 18 Uhr. Die 
begleitenden Veranstaltungen finden in 
der Regel im Gemeindehaus oder Kirche 
statt (Korfskamp 10) 
Infos: www.kirche-bergkante.de

„Was bleibt“ und „
Nicht(s) vergessen“

Ausstellung und 
Veranstaltungsreihe 
im November in Oberlübbe
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  Dezember
  Freitag

4
19.00 Uhr	 Lobpreis-Gottesdienst
	 Gemeindehaus Hahlen

  Sonntag · 2. Advent

6
10.00 Uhr	 Marienkapelle Hahlen · P	 fr. Wilmsmeier

  Sonntag · 3. Advent

D
10.00 Uhr	 Familien-Gottesdienst - Kirche Holzhausen
	 Pfr. Havemann
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen - Jörg Schiebel, 
	 anschließend Dornbusch-Advent

  Sonntag · 4. Advent

K
10.00 Uhr	 Kirche Hartum	·	P	 fr. Wilmsmeier
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen · P	 fr. Wilmsmeier
16.00 Uhr	 Gemeindesingen - Kirche Hartum

  Donnerstag

O
10.30 Uhr Bewohner - Gottesdienst 
 in der Luisen Residenz ·  Johannes Lange

  Donnerstag · Heiligabend

O
15.30 Uhr	 Krippenspiel Kinderchor
 Kirche Hartum · 	Pfr. Havemann 
16.30 Uhr	 Plattdeutsches Krippenspiel
 Marienkapelle Hahlen
	 Pfr. Wilmsmeier
17.00 Uhr	 Christvesper · Open Air 
 Kapelle Nordhemmern · Pfr. Havemann
18.00 Uhr	 Christvesper
 Kirche Hartum · 	Pfr. Wilmsmeier
22.00 Uhr	 Christmette
 Kirche Holzhausen · 	Martin Neubauer

  Freitag · 1. Weihnachtstag

P
10.00 Uhr	 Gottesdienst - Kirche Hartum
	 Markus Matzke

  Samstag · 2. Weihnachtstag

Q
11.00 Uhr	 Gottesdienst - Gemeindehaus Hahlen
	 Heidi Krause-Frische

 Sonntag

R
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst 
 im Personalplanungsraum
	 Kirche Haddenhausen

  Donnerstag · Silvester

V
18.00 Uhr	 Kapelle Nordhemmern
	 Pfr. Wilmsmeier

Januar
  Freitag · Neujahr

1
19.00 Uhr	 Lobpreis-Gottesdienst
 Gemeindehaus Hahlen
	 Johannes Lange

  Sonntag

3
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst 
 im Personalplanungsraum
	 Kirche Hille 

  Mittwoch

6
18.00 Uhr	 Gemeinsamer Jahresanfangs-Gottesdienst 
	 aller Frauenkreise - Kirche Holzhausen
	 Pfr.i.R. Evi Binder

  Sonntag

A
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen
	 Pfr. Wilmsmeier

  Sonntag

H
10.00 Uhr	 Kapelle Nordhemmern
	 Pfr. Havemann
11.00 Uhr	 Allianz-Gottesdienst
	 in der FES Minden, 
 Kingsleyallee 5

  S onntag

O
10.00 Uhr	 Kirche Holzhausen
	 Pfr.i.R. Hartmut Frische
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen
	 Pfr. Wilmsmeier

  Donnerstag

S
16.30 Uhr	 Gottesdienst in der Luisen Residenz
	 Pfr. Havemann

  Sonntag

V
10.00 Uhr	 Winterkirche - Gemeindehaus Hartum
	 Markus Matzke
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen
	 Superintendent Michael Mertins 
 & Pfr Wilmsmeier 

Februar

  Freitag, 

5
19.00 Uhr	 Lobpreis-Gottesdienst
	 Gemeindehaus Hahlen
 Jörg Schiebel

W... Kindergottesdienst      ... mit Abendmahl     

November 
  Sonntag

8
10.00 Uhr	 Gottesdienst Kapelle Nordhemmern
	 Pfr. Havemann
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen · P	 fr. Havemann

� Sonntag · Volkstrauertag

F
10.00 Uhr	 Friedhofskap. Holzhausen · 	Pfr.  Wilmsmeier
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen · 	Pfr. Wilmsmeier
14.00 Uhr	 Friedhofskapelle Hahlen · 	Pfr. Wilmsmeier

� Mittwoch · Buß- und Bettag

I
15.00 Uhr	 Gottesdienst - Gemeindehaus Hahlen
	 Pfr. Havemann 
19.30 Uhr	 Taizé-Gottesdienst - Kirche Holzhausen
	 Markus Matzke

  Sonntag · Ewigkeitssonntag

M
10.00 Uhr	 Kirche Hartum
	 Pfr. Havemann & Pfr. Wilmsmeier
 Friedhofs-Blasen siehe Seite 14
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen · Regina Lubatsch
 

� Donnerstag

Q
16.30 Uhr	 Gottesdienst in der Luisen Residenz
	 Pfr. Havemann

� Samstag

S
16.30 Uhr	 Lichterkirche - Kirche Hartum
	 Pfr. Havemann & Team Kindergarten Hartum

  Sonntag · 1. Adent

T
10.00 Uhr	 Kapelle Nordhemmern · M	 artin Neubauer
10.30 Uhr	 Brunch-Gottesdienst - Gemeindehaus Hahlen
	 Pfr. Wilmsmeier

W

W

W

W

W

W

W

W

W

W
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Wir setzen unser Glaubens-ABC 
mit dem Buchstaben T fort:

wie ... Taufe

 

Taufe ist keine geistliche Lebensversiche-
rung, sondern drückt Gottes „Ja“ zu uns aus. 
Was er in Jesus allen Menschen zeigt, wird in 
der Taufe dem Einzelnen zugesagt: Ich dein 
Gott, nehme dich ohne Vorbedingung an als 
mein Kind. Es ist also eine Liebeserklärung 
und Treueversprechen Gottes an den Täuf-
ling. Gott ist nicht nur im Moment der Taufe 
gegenwärtig, er will 
mit dem Getauften 
unterwegs bleiben. 
Dies geschieht auch 
d u r c h  M e n s c h e n . 
Denn mit der Taufe 
wird man zugleich in 
die Famil ie  Gottes 
hinein getauft - in die 
G e m e i n s c h a f t  d e r 
Christen. Das soll bei 
der Taufe zum Ausdruck kommen, darum 
findet bei uns die Taufe im Gemeinde Got-
tesdienst statt.  Und es muss Paten geben, 
die Mitglied einer christlichen Kirche sind. 
Dies ist keine bürokratische Hürde, sondern 
die Paten stehen stellvertretend für die 
Gemeinde. Wie können sie das, wenn sie 
zum Beispiel ausgetreten sind? Außerdem 
versprechen sie, ihrem Patenkind christli-
chen Glauben nahe zu bringen. Dazu gehört 
eine Gemeinschaft, in der Starke die Schwa-
chen tragen – auch finanziell.

Weil Gott in der Taufe zu uns Ja sagt, wün-
schen wir uns, dass die Eltern ein bewusstes 

Ja zur Taufe finden, dass sie stellvertretend 
für ihre Kinder sprechen und dazu beitra-
gen, damit die Kinder hoffentlich ihr eigenes 
Ja finden. Das kann heißen: Mit dem Kind 
beten, ihm aus einer Kinderbibel vorlesen 
oder Angebote der Kirche wahrnehmen. 
Uns als Gemeinde ist wichtig: Taufe und 
gelebter Glaube gehören zusammen. Das ist 

der Grund, warum wir 
viele Angebote gerade 
für Kinder und Jugend-
liche machen. Es geht 
uns nicht darum, Mit-
glieder zu „fangen“, 
wenn sie sich noch 
nicht wehren können. 
So hat unsere Hochach-
tung, wer mit der Taufe 
wartet, weil er nicht 

weiß, ob er mit seinem Glauben dem Tauf-
versprechen gerecht werden kann (wobei 
wir gern über Fragen reden) oder wer die 
Taufe aufschieben will, bis das Kind dies 
selbst möchte. Wenn man trotzdem schon 
das Kind unter Gottes Segen stellen will, tun 
wir dies auch gern im Gottesdienst mit einer 
Kindessegnung. 

Die Taufe eines Jugendlichen oder Er-
wachsenen ist genauso möglich. Hier 
braucht es keine Paten, weil der Täufling 
sein eigenes Ja sagt. 

7
  Sonntag

10.00 Uhr	   Marienkapelle Hahlen
	 Pfr. Havemann

C
 Freitag

19.30 Uhr	   Taizé-Gottesdienst zum Beginn der
 Passionszeit · K	 irche Holzhausen
 Markus Matzke & Team mit Gospelchor

E
  Sonntag

10.00 Uhr	 Vorstellungs-Gottesdienst
 Kirche Holzhausen
	 Pfr. Wilmsmeier
 Gemeindepädagoge Marc Strothmann
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen
	 Pfr. Havemann

L
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	 Martin Neubauer
11.00 Uhr	 Vorstellungs-Gottesdienst
 Gemeindehaus Hahlen
	 Marc Strothmann 

P
  Donnerstag

16.30 Uhr	 Gottesdienst in der Luisen Residenz 
 Regina Lubatsch

Q
  F reitag

19.30 Uhr	 Passionsandacht
	 Gemeindehaus Hartum
 Pfr. Wilmsmeier

S
  Sonntag

10.00 Uhr	 Winterkirche Gemeindehaus Hartum
	 Pfr. Wilmsmeier
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen
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März 

5
  Freitag 
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	 Gemeindehaus Hahlen
	 Pfr. Wilmsmeier

7
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E
  Sonntag
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Friedhofsblasen am 
Ewigkeitssonntag
13.30 Uhr Friedhof Hahlen
14.15 Uhr Friedhof Hartum
 *Friedhof Holzhausen
 * Friedhof Nordhemmern

* Konkrete Zeiten standen zur Drucklegung noch nicht fest. 
   Bitte der Internetausgabe oder Presse entnehmen

von Andreas Wilmsmeier

1514
 

W... Kindergottesdienst      ... mit Abendmahl     

W

W

W

W



G������������ G������

Wir setzen unser Glaubens-ABC 
mit dem Buchstaben T fort:

wie ... Taufe

 

Taufe ist keine geistliche Lebensversiche-
rung, sondern drückt Gottes „Ja“ zu uns aus. 
Was er in Jesus allen Menschen zeigt, wird in 
der Taufe dem Einzelnen zugesagt: Ich dein 
Gott, nehme dich ohne Vorbedingung an als 
mein Kind. Es ist also eine Liebeserklärung 
und Treueversprechen Gottes an den Täuf-
ling. Gott ist nicht nur im Moment der Taufe 
gegenwärtig, er will 
mit dem Getauften 
unterwegs bleiben. 
Dies geschieht auch 
d u r c h  M e n s c h e n . 
Denn mit der Taufe 
wird man zugleich in 
die Famil ie  Gottes 
hinein getauft - in die 
G e m e i n s c h a f t  d e r 
Christen. Das soll bei 
der Taufe zum Ausdruck kommen, darum 
findet bei uns die Taufe im Gemeinde Got-
tesdienst statt.  Und es muss Paten geben, 
die Mitglied einer christlichen Kirche sind. 
Dies ist keine bürokratische Hürde, sondern 
die Paten stehen stellvertretend für die 
Gemeinde. Wie können sie das, wenn sie 
zum Beispiel ausgetreten sind? Außerdem 
versprechen sie, ihrem Patenkind christli-
chen Glauben nahe zu bringen. Dazu gehört 
eine Gemeinschaft, in der Starke die Schwa-
chen tragen – auch finanziell.

Weil Gott in der Taufe zu uns Ja sagt, wün-
schen wir uns, dass die Eltern ein bewusstes 

Ja zur Taufe finden, dass sie stellvertretend 
für ihre Kinder sprechen und dazu beitra-
gen, damit die Kinder hoffentlich ihr eigenes 
Ja finden. Das kann heißen: Mit dem Kind 
beten, ihm aus einer Kinderbibel vorlesen 
oder Angebote der Kirche wahrnehmen. 
Uns als Gemeinde ist wichtig: Taufe und 
gelebter Glaube gehören zusammen. Das ist 

der Grund, warum wir 
viele Angebote gerade 
für Kinder und Jugend-
liche machen. Es geht 
uns nicht darum, Mit-
glieder zu „fangen“, 
wenn sie sich noch 
nicht wehren können. 
So hat unsere Hochach-
tung, wer mit der Taufe 
wartet, weil er nicht 

weiß, ob er mit seinem Glauben dem Tauf-
versprechen gerecht werden kann (wobei 
wir gern über Fragen reden) oder wer die 
Taufe aufschieben will, bis das Kind dies 
selbst möchte. Wenn man trotzdem schon 
das Kind unter Gottes Segen stellen will, tun 
wir dies auch gern im Gottesdienst mit einer 
Kindessegnung. 

Die Taufe eines Jugendlichen oder Er-
wachsenen ist genauso möglich. Hier 
braucht es keine Paten, weil der Täufling 
sein eigenes Ja sagt. 

7
  Sonntag

10.00 Uhr	   Marienkapelle Hahlen
	 Pfr. Havemann

C
 Freitag

19.30 Uhr	   Taizé-Gottesdienst zum Beginn der
 Passionszeit · K	 irche Holzhausen
 Markus Matzke & Team mit Gospelchor

E
  Sonntag

10.00 Uhr	 Vorstellungs-Gottesdienst
 Kirche Holzhausen
	 Pfr. Wilmsmeier
 Gemeindepädagoge Marc Strothmann
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen
	 Pfr. Havemann

L
  Sonntag

10.00 Uhr	 Kapelle Nordhemmern
	 Martin Neubauer
11.00 Uhr	 Vorstellungs-Gottesdienst
 Gemeindehaus Hahlen
	 Marc Strothmann 

P
  Donnerstag

16.30 Uhr	 Gottesdienst in der Luisen Residenz 
 Regina Lubatsch

Q
  F reitag

19.30 Uhr	 Passionsandacht
	 Gemeindehaus Hartum
 Pfr. Wilmsmeier

S
  Sonntag

10.00 Uhr	 Winterkirche Gemeindehaus Hartum
	 Pfr. Wilmsmeier
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen
	 Pfr. Havemann

März 

5
  Freitag 

19.30 Uhr	 Lobpreis-Passionsandacht
	 Gemeindehaus Hahlen
	 Pfr. Wilmsmeier

7
  Sonntag

10.00 Uhr	 Kapelle Nordhemmern
	 Pfr. Havemann

E
  Sonntag

10.00 Uhr	 Winterkirche Gemeindehaus Hartum
	 Pfr. Havemann
11.00 Uhr	 Gemeindehaus Hahlen	
	 Pfr. Havemann 

Friedhofsblasen am 
Ewigkeitssonntag
13.30 Uhr Friedhof Hahlen
14.15 Uhr Friedhof Hartum
 *Friedhof Holzhausen
 * Friedhof Nordhemmern

* Konkrete Zeiten standen zur Drucklegung noch nicht fest. 
   Bitte der Internetausgabe oder Presse entnehmen

von Andreas Wilmsmeier

1514
 

W... Kindergottesdienst      ... mit Abendmahl     

W

W

W

W



16

J����� 

 17

G���������������

Im Sommer hieß es für 34 Teilnehmende 
und 9 Mitarbeitende: „Viva la Vida“ – auf 
nach Dänemark! Mit fünf Bullis und einem 
Anhänger machten wir uns auf die sechs-
stündige Fahrt nach Hjels. Dort erwartete 
uns ein Haus direkt an der Ostseeküste mit 
eigener Badestelle – der perfekte Ort für 
eine erlebnisreiche gemeinsame Zeit. Ob 
Schwimmen im Meer, SUP fahren, Bogen-
schießen, Capture the Flag oder kreative 
Angebote – rund um das Haus war für jede 
Menge Abwechslung gesorgt. Auch span-
nende Ausflüge standen auf dem Pro-
gramm: Wir besuchten das LEGOLAND und 
den Aquadom in Billund sowie die dänische 
Hauptstadt Kopenhagen. Neben den vielen 
Aktivitäten blieb genügend Zeit, den Tag 
selbst zu gestalten und die Gemeinschaft zu 
genießen. Abends sorgten ein Casinoabend, 
ein Quizabend und das Bergfest für gute 
Stimmung. Besonders spannend wurde es 
beim Bergfest, bei dem die Teilnehmenden 

in diesem Jahr das Team der Mitarbeit-
enden besiegten! Den Bunten Abend 
gestalteten die Teilnehmenden selbst und 
sorgten mit ihren Beiträgen für einen 
gelungenen Abschluss. Ein besonderer 
Höhepunkt war unser gemeinsamer Frei-
zeitgottesdienst am Sonntag. Diesen berei-
teten wir gemeinsam vor und feierten ihn 
am Nachmittag nach einem ausgiebigen 
Brunch. So entstand ein schöner Moment, 
um innezuhalten, Gedanken zu teilen und 
unseren Glauben gemeinsam zu erleben. 
Die Freizeit war geprägt von Abenteuern, 
Kreativität, viel Lachen und vor allem einer 
tollen Gemeinschaft. Wir blicken dankbar 
auf die gemeinsame Zeit in Dänemark 
zurück und freuen uns schon auf die Freizeit 
im kommenden Jahr. Im Sommer 2027 geht 
es für zwei Wochen nach Schweden, wenn 
du dabei sein möchtest melde dich jetzt an! 
www.juenger-minden.de/ferienangebote-
2027/jugendfreizeiten/dornbusch/

Viva la Vida – Længe leve de levende 
Sommerfreizeit in Dänemark 

Es regnet und stürmt! 
Ein starker Wind fordert uns 
und die Insel heraus! 

Bei der Anreise, am 24.Oktober wurden 
wir von der Nordsee kräftig durchgeschau-
kelt. Einiger Sand wurde in der Nacht zu 
Sonntag von Langeoog weggespült, doch 
wir konnten trotzdem am Strand entlang-
laufen, wenn man in die richtige Richtung 
lief. Doch die Sonne schaute immer öfters 
durch die Wolken und ein herrlicher blauer 
Himmel lachte uns an, so dass wir viel am 
Strand und unterwegs waren. Mit mor-
gendlicher Musik zum Wachwerden, An-
dacht und kräftigem Gesang begannen 
unsere Tage. Viele Gespräche und Gesell-
schaftsspiel, lustige, fröhliche Abende und 
etliche Konzerte in der Kirche, bei den 
„FlintHörnern“ und dem Pianisten „Josef 
Barnickel“ ließen die gute Laune, das 

harmonische Miteinander immer größer 
werden. Auch eine Kutschfahrt, eine 
Führung „Sand und Seele“, ein Bibelabend 
„Abendmahl mal anders“, ein Gesangs-
abend, einer „Walking “- Gruppe, aber nicht 
zu vergessen die vielen, eigenständigen 
Aktionen in dieser Zeit erweiterten unser 
Programm der Woche. Bei den anfallenden 
Aufgaben half jedermann tatkräftig mit. 
„DANKE“ kann ich da nur sagen! Und wer 
nicht aufpasste, hatte sicher nach dieser 
Woche mehr Gewicht auf der Waage. 
Jürgen und Antje versorgten uns fürstlich. 
Hier Ihnen noch einmal einen besonderen 
„DANK“! Das Wetter, die Harmonie und das 
Miteinander spielten in unseren Tagen gut 
mit, so dass wir mit einer positiven 
Stimmung und guter Laune am Samstag, 
den 31. Oktober von unserer Gemeinde-
freizeit gesund und munter wieder heim-
gekehrt sind. Es war eine schöne Zeit. 

Euer Martin

Langeoog 
26
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Bestattungshaus Klöpper e. K. 
Traditionsunternehmen seit 1896

Die eigene Bestattung selbst bestimmen.
Lassen Sie nicht Ihre Angehörigen entscheiden wie einmal

 ihre Bestattung aussehen soll. 
Sorgen Sie jetzt vor - mit einer Bestattungsvorsorge 

unseres Hauses erhalten Sie eine qualifizierte und fachkundig Beratung 
in allen Bestattungsarten, sowie verschiedene Möglichkeiten 

zur Absicherung der Bestattungskosten. 

Alte Schulstraße 8 - 32427 Minden-Hahlen - Telefon (0571) 4 11 85
Am Spitzenend 61 / Hille-Hartum, Tel. 0571 - 4 83 66

Weihnachtspäckchen 
für die Tafel

Wer bedürftigen Menschen zu Weihnachten eine besondere Freude machen möchte, 
kann am Montag, den 21.12.2026 zwischen 10 und 12 Uhr wieder Geschenkepakete im 
Gemeindebüro in Hartum, Lohhof 1a, abgeben. Zutaten für ein Festessen, Schokolade, 
Kekse, alkoholfreie Getränke und andere haltbare Lebensmittel können in einen offenen, 
schön dekorierten Karton gepackt werden. Auch unterschiedliche Größen, für eine oder 
zwei Personen oder für Familien mit Kindern sind möglich, eine Größennotiz ist hilfreich. Die 
gepackten Pakete können auch von MitarbeiterInnen der Tafel abgeholt werden. Weitere 
Informationen unter 0571 3885518 oder www.mindener-tafel.de

Seit Mitte Juli gibt die Mindener Tafel 
Ware an die Hiller Kunden im Gemeinde-
haus in Hartum aus. Grundlage hierfür ist 
eine mit Hilfe von Pastor Andreas Wilms-
meier getroffene Vereinbarung, die es der 
Mindener Tafel ermöglicht, immer freitags 
vormittags den großen Raum im Erd-
geschoss zu nutzen. Diese Ausgabestelle, 
die ausschließlich mit ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die sich extra 
hierfür neu bei der Mindener Tafel gemel-
det haben, besetzt ist, wird von den Kunden 
gut angenommen. Bereits nach den ersten 
Wochen sind neue Kunden hinzugekom-
men. Auch die Ehrenamtlichen haben sich 
gut eingefunden, und es ist ein gutes 

Miteinander - auch mit den Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern der Kirchenge-
meinde - entstanden. Wer noch unterstüt-
zen möchte, ist herzlich eingeladen, sich zu 
melden. Zurzeit fehlen noch Fahrer und 
Beifahrer, die die Ware von Minden nach 
Hartum fahren. Auch in Minden werden für 
die Ausgabe und die Sortierung noch 
helfende Hände gesucht. Natürlich ist auch 
Hilfe in Form von Geld- oder Warenspenden 
herzlich willkommen. 

Warenspenden können jeden Freitag von 
9:00 bis 11:00 auch im Gemeindehaus in 
Hartum abgegeben werden.

Neue Ausgabestelle 
der Mindener Tafel im 
Gemeindehaus in Hartum
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IHRE LETZTE
RUHE FANDEN

Gertrud Gieseking, geb. Rüter
aus Hartum, 88 Jahre

Elke Kronshorst
aus Minden, 65 Jahre

Andrei Bottesch
aus Hahlen, 89 Jahre

Herbert Becker
aus Hartum, 98 Jahre

Helene Kohut, geb. Becker
aus Hahlen, 94 Jahre

Rosalinde Habbe, geb. Becker
aus Hartum, 92 Jahre

Konrad Wilk
aus Hahlen, 92 Jahre

Hans-Dietrich Horstmann
aus Nordhemmern, 97 Jahre

Walter Riechmann
aus Hartum, 75 Jahre

Helga Stroiczek
aus Hahlen, 87 Jahre

Viktor Klein
aus Hartum, 66 Jahre

Monika Finkeldey, geb. Saarbeck, 
aus Hahlen, 83 Jahre

Wilfriede Kruse, geb. Schreiner
aus Hahlen, 88 Jahre

Gian-Cederic Kroner und Laura 
Lükens-Kroner geb. Lükens
aus Holzhausen
Nathalie und Daniel Sauvêtre , 
geb. Sobioch
aus Minden
Björn und Dorothee 
Beckendorf, geb. Haase
aus Lichtenau

GETRAUT 
WURDEN

GETAUFT 
WURDEN

Mira Andrea Winhold
aus Minden

Paul Osthold
aus Hahlen

Enno Eichmeyer
aus Hartum

Milla Eichmeyer
aus Hartum

Tim Bauer
aus Hartum

Melina Chiara Haase
aus Hartum

Jonas Pietrek
aus Minden

Benedikt Pietrek
aus Minden

Klara Pfitzer
aus Minden

Junis Schukies
aus Nordhemmern

Lotta Weber
aus Nordhemmern
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Mira Andrea Winhold
aus Minden

Paul Osthold
aus Hahlen

Enno Eichmeyer
aus Hartum

Milla Eichmeyer
aus Hartum

Tim Bauer
aus Hartum

Melina Chiara Haase
aus Hartum

Jonas Pietrek
aus Minden

Benedikt Pietrek
aus Minden

Klara Pfitzer
aus Minden

Junis Schukies
aus Nordhemmern

Lotta Weber
aus Nordhemmern



HARTUM
Kirchenmusik · CVJM Posaunenchor 
Christine Pearson ...  0571.58243

Hausmeisterin Gemeindehaus:
Silvia Rüter ... 05703.5049765

Ev. Kneipp-Kindergarten Hartum 
0571.43446 · info@kindergarten-hartum.de

CVJM Hartum
Christine Pearson ... 0571.58243

HAHLEN
Kirchenmusik: 
Ulrike Lange ... 0571.51466

Hausmeister Gemeindehaus:
Friedhelm Gieseking ... 0571.48726

CVJM Teestubenarbeit
Hahler Str. 239 ... 0571.9724440

CVJM Posaunenchor
Christine Pearson ...  0571.58243

HOLZHAUSEN
NORDHEMMERN
Kirchenmusik · Kinder-, 
KiWi - und Gospelchor 
Johanna Gartmann ... 05703.517691

Posaunenchor  
Anita Teigelmeister ... 05703.5049722
Rolf Weber ... 05703.2223

Küsterin Kapelle Nordhemmern,
Kirche und Gemeindehaus Holzhausen 
Henrike Brinkmann ... 0571.48836

Ev. Kindertageseinrichtung Holzhausen  
0571.43828 · info@kiga-holzhausen2.de

GEMEINDEBÜRO

Pfarrer Andreas 
WILMSMEIER

0571.43 619
wilmsmeier@lebendigesteine.de

lebendigesteine.de

im Gemeindehaus Hartum:
Regina Gieseking 
und Sonja Frederking
Lohhof 1a · 32479 Hille 
0571.42544

buero@lebendigesteine.de
www.lebendigesteine.de

Dienstag, Mittwoch und Freitag
 10.00 bis 12.00 Uhr
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Ein Morgen mit der Bibel auf der Diele
Pfr.i.R. Hartmut Frische ... 0571.3853886

Offener Bibelkreis Gemeindehaus Hahlen 
Montags  14-täglich
Dieter & Karin Strampp ... 0571.3866 0220
dieter@strampp.de

Frauengebetsfrühstück
Ursel Feilbach ... 0571.55084

Frauenhilfe am Nachmittag
Ulrike Riechmann ... 0571/61608
Hannelore Niemann ... 0571.41955
Christa Horstmann ... 0571.44694

Gruppe „Vielfalt“
Heidrun Schlotzhauer ... 0571.49126 
Karin Borgmann ... 05703.1310

Männerkreis in Hartum
Pfr. Christian Havemann ... 0163.672558

Männertreff in Hahlen
Pfr. Andreas Wilmsmeier ... 0571.43619

Lobpreis- & Gebetsabend, Königstöchter
Patricia Eypper ... 0571.3853871

Kinderchor, Gospelchor Feel Go do
und KiWi-Chor (Kirchen- und Winterchor)
Johanna Gartmann ... 05703.517691

CVJM-Posaunenchor 
Hartum-Hahlen und Brumming Sisters
Christine Pearson ... 0571.58243

Posaunenchor Holzhausen/Nordh.
Anita Teigelmeister ... 05703.5049722 
Rolf Weber ... 05703.2223

Krabbelgruppen Hahlen
melaniepineker@web.de ... 01516.2731653 

Krabbelgruppe Holzhausen/Nordh.
Ann-Sophie Frederking    0163.36 84 339

Dornbusch Kids
Mo. und Do. 16 bis 17.30 Uhr
CVJM-Haus · Hahler Strasse 239
Marc Strothmann ... 0571.829 221 04

Dornbusch-Jugendtreff  
Mo. und Do. 18 bis 21 Uhr
CVJM-Haus · Hahler Strasse 239
Marc Strothmann ... 0571.829 221 04

Pfadfinder
Gemeindehaus Holzhausen 
14-täglich · Freitags 17 - 18.30 Uhr
Marc Strothmann  ... 0571.829 221 04

Handarbeitsgruppe 
Anja Moksik ... 0152.36818257 (ab 19 Uhr)
Ulrike Schmidt ... 0571.42068 (ab 19 Uhr)

Seelsorgemitarbeiter
Mechthild Bauer ...  0571.5090318
Jörg Schiebel ...  0571.9424474
Ursel Feilbach ...  0571.55084
Detlef Rösener ...  0571.31988
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Pfarrer Christian
HAVEMANN

Marc Raphael
STROTHMANN

0163.6872558
christian.havemann@ekvw.de

0571.829 221 04
jugendarbeit.haho@gmail.com
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15.30    Kinderchor Krippenspiel 
      Kirche Hartum 

16.30  Plattdeutsches Krippenspiel
 Marienkapelle Hahlen

17.00 Christvesper
 Open Air Krippenspiel
 Kapelle Nordhemmern 

18.00  Christvesper 
 Kirche Hartum 

22.00 Christmette  
 Kirche Holzhausen 

Unsere
Gottesdienste
an Heiligabend 
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